
Keine Flaute 
bei 

Freiwilliger 

Während ein Teil der Feuer
wehr Cronenberg beim jähr
lichen Segeltörn auf dem 

Ijsselmeer mit den Auswir
kungen des Sturmtiefs "Gin
·ger" zu kämpfen hatte, gab's 
für die "Rest-Truppe" auch an 
der Cronenberger "Heim
front" einiges zu tun: Mit 
Rüstwagen und Motorsäge 
musste die Freiwillige zum 
Nettenberg und zum Hüls-

berg ausrücken, wo Bäume 
auf die Straße gefallen waren. 
Schlusspunkt des stürmischen 
Wochenendes war ein Einsatz 
in der Ortslage Häuschen, wo 
"Ginger" Bäume auf ein 
Wohnhaus und auf die 
Oberbergische Straße 
gedrückt hatte. 


